
Ein modernes Zeichnungsprogramm für die MC-Schreinerei: 

Mitarbeiterschulung mit Pytha-Entwickler Willy Flassig.

Gesucht: Gebrauchte Laptops

Um die geplanten CAD-Schulungen für die Lehr-
linge umzusetzen, benötigt das Misrach Center 
noch einige Laptops. Anforderungen: Windows 8 
oder höher, mind. 16 GB RAM und 500 GB Fest-
plattenspeicher, Bildschirmauflösung mind. 1920 x 
1080 Pixel. Vielleicht verfügen Sie oder Ihr Arbeit-
geber über einen Laptop, der nicht mehr benötigt 
wird? Dann sind wir dankbar, wenn Sie mit uns 
Kontakt aufnehmen: Telefon +41 44 767 90 90, 
E-Mail info@mn-international.org
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Das Misrach Center (MC) besteht seit 1982, doch 
erst seit zehn Jahren werden im Ausbildungs- 
zentrum für körperlich beeinträchtigte Menschen 
auch Möbel hergestellt. In den ersten Jahren wurde 
mit handgefertigten Skizzen gearbeitet, eine pro-
fessionelle Kundenbetreuung gab es nicht. Als die 
MC-Schreinerei im Jahr 2016 die Ausstattung für 
eine grössere Küche anzufertigen hatte, war klar: 
Es geht nicht mehr ohne Zeichnungsprogramm.

Partnerschaft mit Pytha Lab
Verschiedene Hersteller in Deutschland wurden 
kontaktiert. Das Unternehmen Pytha Lab aus 
Aschaffenburg war bereit, kostenlose Lizenzen 
für die Nutzung eines modernen CAD-Programms 
(CAD: Computer Aided Design) und weitere Leis-
tungen zur Verfügung zu stellen. Für die Mitarbei-
terschulung reiste Geschäftsführer Willy Flassig 
persönlich nach Addis Abeba. Als wir uns später 
um den Auftrag bewarben, ein Krankenhaus in 
Addis auf vier Stockwerken mit Empfangsberei-
chen auszustatten, konnten wir dank der neu-
en Software unseren Vorschlag so überzeugend  
visualisieren, dass der Kunde sich noch während 
der Präsentation dafür entschied.
Es folgten weitere Aufträge des «Nordic Medical 
Centre». Mitarbeiter und Lehrlinge mussten ler-

nen, nach Zeichnungen zu arbeiten, die Ansich-
ten und Schnitte enthalten. Mittlerweile wird in 
der MC-Schreinerei nur noch nach Zeichnungen 
gefertigt, die mit dem Programm Pytha angefer-
tigt wurden. Ich selber zeichne nur noch selten, da  
inzwischen mehrere äthiopische Mitarbeiter in der 
Lage sind, Zeichnungen zu erstellen.

Fertigung für namhafte Kunden
Seit der Einführung der Zeichnungs-Software 
konnte die MC-Schreinerei grössere Aufträge für 
eine ganze Reihe namhafter Kunden abwickeln: 
neben dem bereits erwähnten Krankenhaus un-
ter anderem die Indische Botschaft, verschiedene 
ausländische Privatkunden, die Deutsche Botschaft 
und die Deutsche Botschaftsschule, die einen drei-
stöckigen Verwaltungsneubau mit Büromöbeln, 
Küchenzeilen und Türen ausstatten liess. Solche 

Erfolgreiche Schreinerei dank Partnerschaften 
Auch wenn in Äthiopien sehr viele Menschen weder lesen noch schreiben können: Die 
Zeit bleibt auch hier nicht stehen. So sind wir im Misrach Center gefordert, unsere 
Angebote immer wieder zu erneuern und zu verbessern. Dabei dürfen wir auf Partner 
aus der Wirtschaft zählen. Viktor Penner, Tischlermeister, Ausbildungsberater im Misrach Center
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Das Misrach Center wird u.a. von der DEZA (Schweizerische Eidge-
nossenschaft, EDA) über den Verband Unité mitfinanziert. 

Schreinermeister Ayele Mekula bespricht mit Mitarbeitern die 

nächsten Schritte beim Grossauftrag für das Verwaltungsgebäude 

der Deutschen Schule (Bild ganz oben).

Finish für 40 Stühle: Das «Addis View Hotel» stattet sein Restaurant 

mit formschönen neuen Sitzgelegenheiten aus. Auch zehn Tische 

sind Teil dieses Auftrags.

Buch sucht Käufer: Damit das ins Amharische übersetzte Schrei-

ner-Fachbuch möglichst grosse Verbreitung findet, wird es in ver-

schiedenen Fachbuchhandlungen in Addis Abeba angeboten. 

Aufträge sind ein enormer Motivationsfaktor, tra-
gen dazu bei, die Arbeitsqualität laufend zu ver-
bessern und bringen natürlich auch willkommene 
Einnahmen.

Auch Lehrlinge sollen profitieren 
Als nächster Schritt ist geplant, auch die Lehrlinge 
im CAD-Zeichnen auszubilden, wenn sie gewisse 
Voraussetzungen und  – vor allem – die nötige Mo-
tivation mitbringen. Die meisten beherrschen Ma-
thematik nur auf sehr bescheidenem Niveau, und 
Computererfahrung kann kaum einer vorweisen. 
Doch wenn das Interesse und der Wille vorhanden 
sind, können auch Menschen, denen an sich das 
nötige Grundwissen fehlt, sich entwickeln und an 
Herausforderungen wachsen. Das ist wichtig, denn 
die Arbeitswelt verändert sich – auch in Äthiopien 
hat die Digitalisierung Einzug gehalten.
Inzwischen liegt die Übersetzung der Pytha-Soft-
ware in die amharische Sprache vor. Um tatsächlich 
mit der Lehrlingsausbildung zu beginnen, fehlen 
aber noch einige leistungsfähige Laptops (siehe 
Kastentext links). 

Know-how für Äthiopien
Indem wir Menschen mit einer körperlichen Be-
einträchtigung zu fähigen Berufsleuten ausbilden, 
möchten wir auch ein Vorbild für andere Ausbil-
dungszentren in Äthiopien sein und sie zu mehr 
Kreativität und Qualität animieren. Hier besteht 
noch sehr viel Potenzial. Deshalb packten wir vor 
vier Jahren auch das Problem an, dass ein Fach-
buch in amharischer Sprache für die Ausbildung 
von Schreinern fehlte. Hier war der Europa-Lehr-
mittel-Verlag aus D-Haan bereit, uns grosszügig zu 
unterstützen.  Nun liegt das Buch vor und wird im 
MC eingesetzt. Über die Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (GIZ), die knapp 
die Hälfte der Erstauflage von 1000 Stück erwor-
ben hat, ist es auch zu anderen Ausbildungszent-
ren im ganzen Land gelangt. Das Buch ist zudem 
in ausgewählten Buchhandlungen in Addis Abeba 
erhältlich. Es ist unser grosser Wunsch, dass das 
auf den mehr als 600 Seiten gebündelte Fachwis-
sen möglichst grosse Verbreitung findet und vielen 
Menschen in Äthiopien zum Segen wird. 




